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Herr, ich habe lieb die Stätte 
deines Hauses und den Ort, da 
deine Ehre wohnt. 
 
So heißt es im Psalm 26, Vers 8. 
Ja, und so beginnt am 12. April, am Os-
tersonntag, wieder die Zeit der „Offe-
nen Kirche“ und das schon im 14. Jahr. 
Jeweils am Freitag und Samstag sowie 
an Sonn- und Feiertagen von 15.00 bis 
18.00 Uhr ist die Kirche für Besucher/in-
nen geöffnet. 
Dieses Angebot wird immer noch gerne 
angenommen. So war im Jahr 2019 die 
Kirche an 76 Tagen zusätzlich geöffnet. 
An Sonn- und Feiertagen kamen 874 und 
freitags und samstags 732 Besucher/in-
nen. Somit machten über 1.600 Besu-
cher/innen von dem Angebot „Offene 
Kirche“ Gebrauch. 
Dieses Angebot ist nicht nur ein Ge-
schenk für die Besucher/innen, sondern 

auch für die Mitarbeiter und Mitarbeite-
rinnen. Schön zu sehen, wie Eltern und 
Großeltern mit ihren Kindern und En-
keln zum Taufstein gehen oder ihnen 
den Taufbaum zeigen. Schön aber auch 
zu erleben, wie Besucher/innen innere 
Einkehr halten, die Stille oder das Ge-
spräch suchen. 
Oft kommen auch Menschen und ehe-
malige Wertheraner, die von ihrer Kon-
firmation oder Trauung und vielem 
mehr erzählen. 
Ein Mitarbeiter sagte mir: „Ich genieße 
die Stille und halte selbst innere Ein-
kehr.“ 
Übrigens: neue Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen sind immer herzlich will-
kommen. Wir begleiten jeden während 
der Anlernzeit. Dies ist ein wunderschö-
nes Ehrenamt.  
 
  
Ingo Schmeer 
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